
Pressemeldung 

„Woodstock 55“: Rock-Festival am Leutesdorfer Rheinufer 

Im August 1969 feierten rund 500.000 Fans das legendäre Woodstock-Festival. Das 

Drei-Tage-und-vier-Nächte-Happening mit Weltstars wie Jimi Hendrix, Santana, Joe 

Cocker und The Who wurde in einem Dokumentarfilm verewigt, der jahrelang 

weltweit junge Leute inspirierte. So fanden in den 70er Jahren auch auf der 

Leutesdorfer Rheinwiese lokale Festivals statt – selbst organisiert von der 

Dorfjugend, mit nur wenig Geld, aber umso mehr Leidenschaft und Engagement. 55 

Jahre nach Woodstock hat eine Gruppe Leutesdorfer Hippie-Aktivisten von einst 

noch einmal ein solches „Mini-Festival“ auf die Beine gestellt.  

„Woodstock 55 – Begegnung der Kulturen“ lässt am Freitag, den 30. August ab 

18.00 Uhr die Stromgitarren krachen. Ort des aktuellen Rock-Events ist wie in den 

70ern das bekannt-romantische Rheinufer der Gemeinde – unmittelbar vor dem 

Restaurant und Hotel „Leutesdorfer Hof“, dessen Betreiber, das Ehepaar Silke und 

Michael Roos, „Woodstock 55“ unterstützen. 

„Wir haben das Konzept zunächst nur für uns privat entwickelt, um noch mal richtig 

Spaß mit lauter Musik zu haben“, sagt das Orga-Team vom „Rock n Roll Elferrat“, 

der zur Leutesdorfer Initiative „KulturTrommel“ gehört, in einer gemeinsamen 

Erklärung. „Dann haben wir aber sehr schnell gesehen, dass viele Leute an Live-

Rock im Dorf interessiert sind. Deshalb öffnen wir das Festival jetzt für alle.“  

Im Mittelpunkt des Events steht die Blues- und Rock-Band „Walter Jotzo All Stars“. 

Die Musiker aus Leutesdorf, Frankfurt am Main und Neuwied covern Hits des 

Woodstock Festivals sowie Blues- und Rock-Klassiker. Als zweiter Act ist der 

bekannte senegalesische Percussionist Papa Malick Diouf („Mama Afrika“) 

angekündigt. Eröffnet wird der Abend von der jungen einheimischen Band „Avanti“ 

mit Neu-Interpretationen von Songs aus der Woodstock Zeit.  Zwischen den Acts legt 

„DJ Eric Käpt’n“ Kult-Kracher aus Keller-Party-Jahren der 60er und 70er auf.  

„Unser Mini-Festival ist strikt nicht-kommerziell, so wie es bei den Partys unserer 

Jugend auch nicht um Profit ging“, erklärt der Rock n Roll Elferrat. „Das heißt, wir 

zahlen statt Gagen nur geringe Aufwandsentschädigungen für die Musiker. Der 

Reingewinn aus dem Eintritt sowie dem Verkauf von Bier, Wasser und Bratwurst geht 

an einen guten Zweck – den Förderverein der Leutesdorfer Kita.“ 

Freitag, 30. August 2024, 18.00 Uhr, Rheinufer an der Ecke Rheinstraße/Kirchstraße 

in Leutesdorf. Geboten wird Musik, Bier, Wasser und Bratwurst. 10 Euro Eintritt. 

Weitere Infos: www.museum-immer-offen.de 

Kontakt: info@kulturtrommel.de  

 

        


